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Die Arbeitslosenzahlen im Überblick
06531 Gießen
Berichtsmonat: Oktober 2012

Von Arbeitslosigkeit waren in Gießen im Berichtsmonat Oktober 2012
insgesamt 8914 Menschen betroffen, davon 2402 im Rechtskreis SGB III und 6512 im Rechtskreis SGB II.
Die Arbeitslosenquote, berechnet auf der Basis aller zivilen Erwerbspersonen, belief sich im Berichtsmonat auf 6,7%.

i            Arbeitslose                  bsgesamt      i       SGB III       i       SGB II

: Bestand "                    '               ':  ......
Insgesamt                         i               8.914                2.402               6.512 !
'Anteile nach Rechtskreisen in %                           100,                 26,9                  73,1 i

'Veränderungen:

tzum Vormonat                                                                                                             i

iAbsolut                                         - 96               - 71                - 25

in %                                                 -1,1 :                  -2,9                  -0,41

zum Vor jahr  .......................................
, Absolut                                             + 202                 + 458                 - 256i
' in %                               .                 +2,3                 +23,6                  -3,81

Arbeitslosenquoten1) in Prozent     :      Insgesamt              SGB III          SGB U

bezogen auf '               i  ......

alle zivile Erw erbspersonen          :                 6,7:                 1,8                 4,9

abhängige zivile Erw erbspersonen                        7,5:                  2,0                   5,5

Vormonat

alle zivile Erw erbspersonen          !                ' 6,8                  1,9                 4,9

abhängigezivile ÿW erbspersonen    i               7,6-               2,1                5,51

Vorjahr
alle zivile Erw erbspersonen                             6,6

abhängige zivile Erwerbspersonen                      7,4

1,5               5,1

1,6                   5,7

Differenzierung der Arbeitslosigkeit nach Alter und Geschlecht

ißestand                ÿ "

! 15 bis unter 25 Jahren             834
25 bis unter 55 Jahren           6.412=

:55 Jahre und älter                1.668

.Insgesamt                    8.914

'Anteile In Prozent J
15 bis unter 25 Jahren             9,4 i

25 bis unter 55 Jahren,            71,9ÿ

.55 Jahre und älter                 18,7:

Insgesamt                        100,

!Arbeitslosenquoten1) in Prozent

i bezogen auf alle zivilen Erw erbspersonen

insgesamt                        SGB III            ÿ            SGB IIArbeitslose

Insgesaml  Männer  i  Frauen  ' Insgesamt?  Männer    Frauen  ' bsgesaml  Männer  .  Frauen

452     382     3541     204     150,     4801     246     232!
3.445      2.967'      1.4421       809       633:     4.970ÿ     2.636      2.334ÿ

884        784i       608-        338        268:      1.062:       546        516ÿ
4.781             4.133i           2.402"            1.351             1.05t:           6.512i           3.430            3.082

9,5      9,21     14,7!     15,1     14,3.     7,4(     7,2      7,5

72,1      71,8i      60,0      59,9    . 60,2      76,3      76,9      75,7

18,5      19,0ÿ      25,2:      25,0      25,5i      16,3!      15,9      16,7

100      100ÿ     10Oi     100      100!     1001     100      100

i 15 bis unter 25 Jahren      !       5,3       5,7       4,9       2,3ÿ       2,6       1,91       3,1.       3,1        3,0

!55 bis unter 65 Jahren            8,O       7,7       8,3i       2,9i       2,9       2,8.       5,1 :       4,7       5,5

il nsgesaÿ  .......................  6,7  .........  6,8  .......  6'5'.  ....  !.'8L  ........  1,9  ...........  !,7Z  .........  4'9i .. 4'9     4,9
Datenst and: Okt o ber 20 ÿ/d at enzent rum/am                                                                                                              © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

1) Die DIf ferenzierung nach Recht skreisen basiert auf ant eiligen Quoten der Arbeitslosen in den beiden Rechtskreisen, d.h. die Basis ist jeweils gleich und
in der Summe ergibt sich die Arbeitslosenquot e insgesamt. Abweichungen in der Summe sind rundungsbndingt.

*) Informationen zur ,,Integrierten Arbeltslosenstatistik" finden Sie im Internet im Methodenbericht
,http'J/statistik.ar beits a,qentur .de/Naviqation/StatistiI#Grundla,qen/Methodenberic hte/Methodenbe ric hte-Nav .htnl
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Unterbeschäfligung
06531 Gießen
Oktober 2012

Datenrevisionen können zu Abweichungen gegenüber Ausw ertungen mit früherem Erstellungsdatum führen.

Methodische Hnw eise zur Unterbeschäftigung finden Sie im Ihternet unter:

http]/statistik.arbeitsagentur.de/Nav gar on/Statist I,,/Gr undlag en/Method sche-H nw e se/AST-Meth-H nw eise/AST-Meth-Hinw eise-Nav.html

Komponenten der Unterbeschäftigung

Bestand......  vorläufig  ............  : 'endgültig    Veränderung gegenüber Vorjahresmonat

« Oktobei Sepiember  August •  ........  Oktober  ....  !  ....  Jufi
....  " Juli 2012 .  ................

:  2012     2012     ÿuÿz  i        i  absolut '   in%  '  absolut i  in%  .

i    1        2       3    :   4   i   5    :   6 "ÿ  .....  7  ....  8........  '   8.914ÿ ' 9.010E   9.327,  ' 9.535'ÿ  ......  202  ......  2,3    " 20:    Ö,2

+ Personen, die im weiteren sinne arbeitslos sind  ...............  ilö481 • 1.0,16: " 1,0171  ....  i,030!  ...........  158:  ............  i7,8; "  i021  .....  11,0

dav.: Aktivierung und berufliche Fingliederung .     758i     750!     7251     7341     172     29,4     124    20,3ÿ
Vorruhestandsähnliche Regelung (§ 53a Abs. 2 SGB II)          i     290,     296!     292     296ÿ     -14     -4,6ÿ     -22     -6 9
= Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne  ...............  9.962i  10.056i   10.344.   10.565i     360,     3,7.     122     i,2'

•               1.137i  ......  -23Z 15,ii '  189  -{4,31
: +Personen, dienaheam Arbeitslosenstatussind  ..... "   :i.30ÿ, "  11283!   1.088[               .       .       .

dar.: Berufliche Weiterbildung inkl. Förderung behinderter Menschen       444     3681     2821     277[     -34     -7,1.      -93    -25,1':
Arbeitsgelegenhelten

Fremd förderung

Beschäftigungsphase Bürgerarbelt
Arbeltsbeschaffungsrnaßnahmen

Förderung von Arbeitsverhältnissen

Beschäftigungszuschuss

Vorruhestandsÿ.hnliche Regelungen
(§ 428 SGB III/§ 65 Abs 4 SGB II/§ 252 Abe. 8 SGB Vi)
kurzfristige Arbeltsunfähigkelt
= Unterbeschäftigung im engeren Sinne  ......

148    146!     145!    138ÿ
i

213i   193i    140ÿ    147i
94==      95i      951      93i

i
3ÿ     3:      3i!     3!

229ÿ      239E      258;      269.

173)    239i    165    210:

44     42,3:"      65i     89,01

-35'     -14,1      -24     -14,0:

52!    123,8:      87ÿ      .xÿ
-           X            -ÿ           X:

×ÿ          -:         Xi

-20         -87,0            -24.         -88,9i

-189:    -45 2'     -182;    -40,4ÿ

-50;    -22,4:      -181     -7,9i

11.266'  11.339:  11.432  11.7021  .......  128. "" '111ÿ "  '-67:-0,6

+ Peisonen, die ieinÿ,omÄrlÿeitslosensiatut$ sind,  ........  :  ..........  332  ........  362!"  ' 393!    434!    -292,   -46,8ÿ    -189:   -30,3!

in Maßnahmen, die gesamtwirtschaftlich entlasten                                      i.               '               "
dar.: Gründungszuschuss     120     148i     166:     197!     -237    -66,4     -158     -44,5

Bnstiegsgeld - Variante: Selbetändigkelt                         121      141      14:i      111      1;.     9,1.       .7    0,0,'         :                  i
Altersteilzelt.                                    : 200i     200i     213:     226i     -56    -21,9     -31,    -12,1

naehr.: Kurzarbeiter (Seschäftigfenäquiva/ent)                                .;               x:       ×       xÿ       x
=Unterbeschÿftigÿng(einschI. Kurzarbeit)  ......................  x!      x.      xÿ      x:,      x       x  ' xi  .........  xi

=Unterbëschÿfligüng(öhñeKurzarbeit)---  ....................  11:598:i1:701  1i:825ÿ " iÿ.136"   -i64  -114-  ......  -256i  :2ÿ1ÿ
ù .  .........  .  ..............  ......  .  .....................  •

Unterbeschäftigungsquote (ohne Kurzarbeit)
.........  vorläufig        !             endgültig  "

Oktober iSepierrber! August !duli2012  Juni2012  Mai2Ot2  Apri12012ÿMärz2012
2012  ?  2012  :  2012            :         ÿ         '                   "
1    i    2   'ÿ  ........  3   ÿ . 4   :    5        6        7    ;   8

Unterbeschäftÿgungsquote  ...........................................  ÿ  ......  8,6'     8,6     8,7     9,0:     8,8     8,9;     9,2.     9,3

Anteil an der UnteibeSchäftigung insgesamt "  '

Anteil an der Unterbeschäftigung ohne Kurzarbeit
Erstellungsdaturn: Oktober 2012

Anteile der Arbeitslosigkeit an der Llnterbeschäftigung
................  :'"       vorl&ufig  ....................  endgüitig  .............

ù"Öktobei :Septemberi August '
1 2012 1 2012   2012   Juli2012 i Juni2012 Mai2012 :April2012 ilVlärz2012:

.....  :L  ............  ............
xÿ       Xÿ       x        xl       X        Xÿ       X:       x-

76,9     77,0.     78,9ÿ     78f     76,9:     75,8      76,6     77,0iL
© Statistik der B undesagenlur für Arbeit

*) Dÿe erhobenen Daten unterlegen grundsätzlich der Geheinteltung nach § 16 8SfatG. Fgme Überrätt/ung von Eÿnze/angaben ist daher ausgeschlossen. Aus diesem Grund werden
bei den Ihnen zur Verfügung gestellten Daten auch Zahlenw erte kleiner 3 und Daten, aus denen reehnerisch auf einen Zahlenw ert kleiner 3 geschlossen w erden kann,
anonyÿsiert oder zu Gruppen zusammengefasst.
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UnterbeschäfUgung im Rechtskreis SGB II
06531 Gießen
Oktober 2012

Datenrevisionen können zu Abw eichungen gegenüber Ausw errungen mit früherem Erstellungsdatum führen.

Methodische Nnweise zur Unterbeschäfiigung finden Sie im Interner unter:

httF//statistik.arbeits agentur de/Nav ,qat on/Stat st k/Grund agen/Method sche-Hnw e se/AST-Meth-Hinw eise/AST-Meth-Hinw eise-Nav.html

K°mponen!en der Unterbeschä!t!gung  ........ ....  ÿ  .....  Bestand  .................  '  ..........  ........  ':

i - vorläufig  ......  endgültig !  Veränderung gegenüber Vorjahresmonat  ;
I' Qkt0bei"ÿ September i Aügust  ............  " "  " Oktober          ÿluli

! Ju 2012 1  .....  ÿ  .     ;  .........
2012  2012  !  2012          ÿ absolut  in%    absolut    in%  !• !-        i,                                    i
1      2  i   3     4      5    " 6  ....  «  7      8   :

Arbeitslose  .........................  6.512! '" 61537!   6.853i  ....  6.930ÿ    -256    -3,8'    -273     -3,8

- Personen, die im Weiteren Sinneärbeitslos sind       !    946    933i    943    945    156   19,7  ......  151  ......  19,0i

dav.: Aktivierung und berufliche Eingliederung                    656:     6371     651ÿ     649!     170     35,0;     173ÿ.    36,3ÿ
Vorruhestandsähnliche Regelung (§ 53a Abs. 2 SGB It)          -     290     296i     2921     296=     -14ÿ     -4,6ÿ     -22i     -6,9

=Arbeffslosigkeit.im weiteren Sinne                   !    7.458    7.470i    7.796iÿ    7.8751'   -100     -1,3;    -122'     -1,5;
ù + Pers'0nenl die'naheam

dar.: Berufliche Weiterbildung inkl. Förderung behinderter Menschen       147'     145i     103!     107      -50     -25,4     -24    -18,3!

Arbeitsgelegenheiten                                      148      146      1451;     1381      44     42,3,      65f     69,0i
Fremdförderung                              197    181i    132i!    1381    -34   -14,7ÿ    -21   -13,2
Besehäftigungsphase Bürgerarbeit                            94     95      95:     93      52    123,8.      67      .x!

'                    ÿ         !        Xÿ        -:'       X'
Arbeitsbeschaff ungsrnaßnahmen                       i              "i      "!               '               ,
Förderung von Arbeitsverhältnissen                              "i               i:       "       :               x,       - ÿ       xi

Besehäftigungszuschuss                       ÿ     3     3i     3i     3!    -20   -ÿ7,0    -241   -88,9!

Vorruhestandsfihnliche Regelungen                       !     221     230     249i     259:    -178     -44,61     -171    -39 8
(§ 428 SGB III/§ 65 Abe 4 SGB II/§ 252 Abs. 8 SGB Vl).                        i       /       !       ;
kurzfristige Arbeitsunfähigkeit                                 125     174i     101      148:     -14ÿ    -10 1"      -9     -5,7.
= Ünteibeschäftigungim engeren Sinrle  ....................  ÿ   8.393  ....  814441  .....  8.624i!  ..........  8.761i   -300    4,5'   -219'    -2,4

+ Pers0nen,"die fern vomArbeitslosenstätUtS sind,       ÿ      12      14!      14      11ÿ ' i.    " 9,1  ......  ..  .........  0,01

in Maßnahmen, die gesamtwirtschaftlich entlasten                      i
dar.: Gründungszuschuss                                   '      -!:      -!      -==       -       x.       -      x

Bnstiegsgeld - Variante: Selbständigkeit                           12.      14i      14iÿÿ      11       1      9 1,       -ÿ     0,01
Altersteilzeit                                              x       x i       x !       x,       x       x       x       x l

i             i
naehr.: Kurzarbeiter (Beschäftigtenäquivalent)                       x       x !       x :;       x       x       x       x       xÿ
= Unterbeschäftigung ieinschl. Kurzarbeit)  ..........x  i  ..........       xi.;  ....       xÿ:  '       xÿ.       x       x.'  ....       x  "  .........       xi

-Unterbeschäfligung(ohneKurzarbeJt)   L ÿÿ  _ 'L "  8ÿ4üSÿ_LmS;458ÿ. ÿ&6387ÿ ÿ &772;I c -299: "ÿ -3,4]  -ÿ219ÿ--=2,4'

.:--  Unterbeschäftigungsquote (ohne Kurzarbeit)
: :i  ......................................................  vorläüfig  .......  i  .................  enägültiß '  ' "  ........  i

i Oktober "', Septernber'[ August . '     '
2012:     2012  [  2012  :i Juli2012         I" Juni2012  Mai2012 !Apri12012 März2012

i"      1        !        2       i        3                 4                 5                 6                 7        ,        8
Unterbesch.ÿftigungsquote  ........................................................;    6,2i    6,2ÿ     6,4i     6,5!    6,5    6,5     6,7  .....     6,7

Anteile der Arbeilslosigkeil an der Unterbeschäftigung
• Vöiiäufig  .....  '""endgultigl .''  -.",  i

• Oß0ber Sep'temberi August i Juli2012 i Juni2012  Mai2012 i Apri12012 :März2012
2012   2012i 2012 I,                                      ,

Anteil änder ünterbeschäftigung insgesamt                  :       xÿ       x       x;       xÿ       x       x       x;       xI
Anteil an der Unterbesehäftigung ohne Kurzarbeit                  77,5ÿ    77,3ÿ    79,3     79,0:    78,2     76 7:    78,2    79,0ÿ
Erstellungsdai

© Statistik der B undesagentur für Arbeit

• ) Die erhobenen Daten unterliegen grundsätzlich der Geheirahaltung nach § 16 BStatG. Bne ÿermittlung von Einzelangaben ist daher ausgeschlossen. Aus diesem Grund werden
bei den Ihnen zur Verfügung gestellten Daten auch Zahlenw erte kleiner 3 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen Zahlenw ert kleiner 3 geschlossen w erden kann
anonynisiert oder zu Gruppen zusammengefasst.
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UnterbeschäfUgung im Rechtskreis SGB III
06531 Gießen
Oktober 2012

Datenrevisionen können zu Abw eichungen gegenüber Ausw ertungen nit früherem Erstellungsdatum führen.

Methodische Hnw eise zur Unterbeschäftigung finden Sie im Internet unter:

http://statistikÿarbeitsaÿenturÿde/Navigatiÿn/Stÿtistik/Grundÿagen/Methÿdische-Hnw eise/AST-Meth-Hinw eise/AST-Meth-Hinw eise-Nav.htrrl

Komponenten der Unterbeschäftigung

Bestand                i,........  vorläufig ÿ endgüÿ!g , Veränderung gegenüberVo!jah!esÿna!,

ù'°oktOber september Augustÿ           Okt0ber  :     Juli
2012 2012! 2012  Juli2012 "absoiü{ iiñ%"'
1  2  i 3  .....  i"4ÿ ÿ5 : 6 :"- 7 ÿ  .....  8

,rbeitsiose  ..........................  2.'402  .......  2.473i  ......  2.474' " 2:6051  ....  458,"  ......  23,6'  293i   "12,7!
i  ....................  ..............  '  .....  ......

+ Personen, die im weiteren Sinne arlieitsles sind              102     113i      74!     851      2      2,0     -49    -36,6
dav.: Aktivierung und berufliche Fingtiederung

Vorruhestandsähnliche Regelung (§ 53a Abs. 2 SGB II)
= Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne  ........

+ Personen, die nahe am Arbeitslosenstatus sind
dar.: Berul'ÿche Weiterbÿung ihN. Förderung behinderter Menschen

Arbeitsgelegenheiten

Fremdförderung

Beschäftigungsphase Bürgerarbeit
Arbeitsbeschaff ungsmaßnahmen

Förderung von Arbeitsverhältnissen

Beschäftigungszuschuss

Vorruhestandsähnliche Regelungen
(§ 428 SGB III/§ 65 Abs 4 SGB II / § 252 Abs. 8 SGB VI)
kurzfristige Arbeitsunfähigkeit

102             1131              741              85ÿ                2             2,0.
.  {

-         -ÿ                    X:
• 'ÿ             2.8481 2.690! '460   22,5"

260! 25ii'  "" -32:   '  -8,0

2.504:   ' 2.586i

369      309i
297i   2231

"        "i

f61    f2i

"i       -i

i
-!

81     9i
48ÿ       65i

179ÿ     170;      16      5,71
"i          -ÿE                      X

8"       91      -1      -5,9

-ÿ      -i             x.

-I          - '                    X-i-         -:        X!

9i              10             -11            -57,9.

64i              62              -36 -42,9

244     10,0!
-92   -26,8i

-69   .28,9:

-          X

4   -25,0i

-;          X

X,

xl
X

-I 1 !   -52,41
i

-9ÿ   -12,7
= Unterbeschäftigüng im engeren Sinne  ....................  ÿ  ....  2.1173:  .....  2.895i  .......  2.8081  .....  2.94:1i'  ÿ 428  ..........  i7,5' ." " 152, '  .......  5,ÿ/.

+ PerSonen, die fern vom Arbeitsiosenstatuts sind, '            320.     348      379     423    -293     -47,8    -189    -30,9!
in Maßnahmen, die gesamtwirtschaftlich entlasten       !       :                        ÿ                                 :

dar.: Gründungszuschuss                             ;     120      148i     166ÿ     197'I    -237    -66,4;    -158:    -44,5
!              I

Bnst!egsgeld - Variante: Selbständigkeit                    i.      -:       -!                                x               x
Altersteilzeit                                               200     200i     213      226ÿ      -56    -21,9      -31 !    -12,1

nachr.: Kurzarbeiter (Beschäftigtenäquivalent)                                 :       .i       x       xÿ       x i       x

= Unterbeschäftigüng (einschl. Kurzarbeit)                     xÿ      x      x;      x      x       x.      x:      x
=Unterbeschäfligungiohne'Kuizarbeit)  ......................  i  3.193  .......  3.2431 " 3.:1871 " 3.3641  .....  :135"  " 41ÿ4.  .........  -37 " ' -1,1ÿ

Unterbeschäftigungsquote (ohne Kurzarbeit)
......................................  vöd&ufig  .......  endgDItig  ..........  z

Oktober iSeptember i: August i  .....  :  .....
ù        '         Juli2012 - Juni2012  Mai2012 !April2012 iMärz2012:2012   . 2012  i  2012          !

!  .       "  .....  '  ......  L.          ;  .           .......  i      2  ÿ   3      4  ÿ  5      6      7  8

Unterbesch&ffigungsqüote  ........................  2,4  .......  2,ÿ,i  .........  2,4:.  .....  2,5:,  ....  2,3  ..........  2,4.     2,5ÿ    2,6

Anteile der Arbeitslosigkeit an der Uflterbeschäftigung

} Oktober ÿ. September i Augus{ ÿ' ' " "  ÿ:  .......

i  2012    2012  i  2012  ÿ Juli2012:ÿ Juni2012         :  Mai2012  April2012 März2012.

An{eil änder Unierbesch&ftigung insgesamt                  ÿ       x!  ....  x       xÿ       x.       x.       xÿ       x:       x:

Anteil an der Unterbeschäftigung ohne Kurzarbeit              ,     75,21     76 3ÿ     77 6i     77,4;     73,1     73,1 :     72,4     72,0
ErstellUngsdatum':Öl{iobÿ'20ÿ2  ...........................  ©Stat{stikÿerBundesagenturfürArbeit

*) Die erhobenen Daten unterliegen grundsätzlich der Geheirnhaltung nach § 16 BStatG. Bne ÿermittlung von Einzelangaben ist daher ausgeschlossen. Aus diesem Grund w erden
bei den Ihnen zur Verfügung gestellten Daten auch Zahlenw erte kleiner 3 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen Zahlenw ert kleiner 3 geschlossen w erden kann,
anonymisiert oder zu Gruppen zusaranengefasst.



Auszug aus dem Protokoll der Interfraktionelle Arbeitsgruppe ,,Jobcenter

Gießen" vom 06.03.2012, genehmigt am 23.05.2012

TOP 2.7 - Verschiedenes -

Berichtsantrag Zur realen Arbeitslosenquote

Herr Hofmann bittet grundsätzlich zu bedenken, dass der Kreistag der Agentur für

Arbeit keine Arbeitsaufträge erteilen könne. Gleichwohl kann der Landkreis als

Träger der gE eine solche  Fragestellung an das Jobcenter weiterreichen, um sich

generell zu informieren. Dem Informationsbedarf werde man im Rahmen des

Möglichen nachkommen. Es gebe bzgl. der Arbeitslosenquote je nach regionaler

oder  institutioneller  Ebene     generell verschiedene  Betrachtungen  bzw.

Berechnungen.

In diesem Zusammenhang verweist Herr Hofmann auf den Kreisreport, der

monatlich aktualisiert zur Verfügung steht (Verteiler wird nochmals verifiziert).

Unter Zuhilfenahme der Auswertung  "Unterbeschäftigung"  (s. Anlage)* wird

nachvollziehbar, wie hoch die Zahl derer ist, die durch Teilnahme an einer

Maßnahme der Arbeitsmarktpolitik oder auf Grund eines arbeitsmartbedingten

Sonderstatus" nicht als arbeitslos im Sinne des SGB III gelten.

* Ein aktueller Auszug des Kreisreßorts ,,Arbeitsmarktin Zahlen", Stand Oktober 2012 ist als
Anlage dem Protokollauszug beigefügt
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